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K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Helge Schwab (FREIE WÄHLER)

Immense Kostensteigerungen bei Investitionsstock-Maßnahmen

Der Investitionsstock ist ein Förderprogramm des Landes Rheinland-Pfalz zur Schaffung von gemeindlichen Vorhaben, die dem 
Wohl der Allgemeinheit dienen und zur Verbesserung der Infrastruktur beitragen sollen. Hierbei handelt es sich um Projekte 
oder um Beteiligungen der Kommunen an bestimmten Maßnahmen. In der Regel betrifft dies Baumaßnahmen in den Bereichen 
Hoch- und Tiefbau. Förderfähig sind u. a. Verwaltungsgebäude, Dorfgemeinschaftshäuser, Friedhöfe, sowie die Verbesserung 
der Infrastruktur (z. B. Ausbau oder Sanierung von Straßen und Brücken). Mit Hilfe der zweckgebundenen Zuwendungen aus 
dem Investitionsstock werden zahlreiche dringende Projekte der Gemeinden verwirklicht. Ohne diese Zuwendungen wären viele 
Gemeinden vor allem in den strukturschwachen Regionen nicht in der Lage, die erforderlichen Mittel aufzubringen und eine 
Finanzierung sicherzustellen. Nur aufgrund von Zuwendungen aus dem Investitionsstock sind viele Kommunen erst in der Lage, 
die nötige Grundinfrastruktur zu erstellen und vorzuhalten. Durch die unverschuldeten Kostensteigerungen im Vergleich zur ur-
sprünglichen Kostenberechnung, ist bei bereits bewilligten Förderanträgen der Eigenanteil so stark angestiegen, dass diese von den 
Kommunen finanziell nicht mehr zu tragen sind und in der Folge die Umsetzung der dringlichen Projekte gefährdet ist.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1.	 Hat die Landesregierung Anfragen „zur Fördermittelaufstockung“ erhalten?
2.	 Bei welchen bewilligten Projekten wurde eine Aufstockung angefragt?
3.	 Um welche Bewilligungszeiträume handelt es sich bei den Aufstockungsanfragen?
4.	 Welche Maßnahmen plant die Landesregierung zur Abfederung der Kostenexplosion bei den kommunalen Investitionen?
5.	 Werden aus dem Investitionsstock nicht abgerufene und nicht verwendete Finanzmittel, für die zur Aufstockung beantragte 

Maßnahmen, zur Verfügung gestellt?
6.	 Nach welchen Kriterien ist eine Aufstockung möglich?
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